
dessen 1od dıese bestimmte ruppe sıch un: Gelisteswelt Ostasıens gesucht hat
auflöst Die wesentliıchen Gegenstände seiner

Tadao Yanaıhara Wal eiIn dırekter relıg10nsgeschichtlichen un theologı1-
Schüler Uchimuras und nıcht-beruf- schen Arbeıten Zenstudıien, relig1öse
lıcher Sensel (1893—1961). So WI1IeEe Bon- Erfahrungen und Glaube, fernöstliche
hoeffer für dıe Zukunft der Kırche Wegweılsungen, ost-westliche egegnun-
erwartete, verdiente seinen Lebens- SCH diıenen den Herausgebern als
unterhalt anderwärts: als Spezlalıst für Rahmen für die Anordnung einer 1e1-
Kolonialpolitik der hochangesehenen zahl Von Beıträgen. Ihre Autoren welsen
Jokyo-Universıität. Seımt 1931 opponlerte dıe Weıte des Lebenskreises auf, in dem

den kriegerisch kolonisieren- Dumoulın gearbeıtet hat Er reicht Von
den Natıonal-Shintoismus. Das Wal eın Schülern un Kollegen über die Oku-
Wıderstehen, das schwerlich als aktıv1- ILNECINC weıter hinaus buddhıistischen

Gesprächspartnern In apan und berührt
den kann.
stische Weltverbesserung abgetan WeTI-

auch die Reliıgions- un! Fachwissen-
Im Zweıten Weltkrieg vereinigten sich schaftler. Im folgenden können 1Ur e1-

unter staatlıchem TUC dıe meılisten nıge der Arbeıten hervorgehoben werden.
protestantiıschen Kırchen ın apan ZUT Am geschlossensten wiıirkt der erste
Kyodan Die nıcht-organisierte Mukyo- Themenkreis: Zenstudıien. Die Thema-
kal brauchte nıcht auf Selbsterhaltung tiık ırd In einem Aufsatz VO  — John

achten und engaglerte sıch nıcht araldo eingeführt, der die I1 Her-
für das natıonale Kriegs-Anliegen. Die ausforderung In der Begegnung mıt Zen
Kyodan schloß Kompromıisse und rang verdeutlıicht. S1e stellt bestehende enk-
siıch erst 1967 einem Schuldgeständ- modelle, Wiıssenschaft, Welt, , wıirklıch-
N1Ss durch Yanaıhara und seine Gruppe keıt‘‘ und den sıch ihr Zuwendenden

1m Kriege offenbar unter Ver- selbst In rage. Der Ausgangsort des
folgungen das ‚„Sdalz un Licht der Fragens kehrt sıch In der Begeg-
Erde‘“, das dıie Kıirche hätte seın sollen NUuNg mıiıt dem Zen geht darum, sıch

Sollte dies als ıne Nebenlinıe diesem Anspruch auszusetizen In dıe
VO  —_ Mukyokaı, als möglıchst wıiıeder gleiche Richtung führt Shunichi Takay-
abzufangender Extremismus ana2Is Interpretation des einflußreichen
werden (274)? Buches „Shöbögenzö‘‘ (Die Schatzkam-

Ilse Öödt INCT des wahrhaften Dharma-Auges)
VO  — ogen Ausgangspunkt ist tür
Jakayanagı das Vatıkanum 17 Er faßt

Hans Waldenfels/Thomas Immoos die Gedanken ogens, des Begründers
(Hrsg.), Fernöstliche Weısheit un! des SOötö, In einer Untersuchung des
christlicher Glaube. Festgabe für Begriffs der Weısheit 11. Kr-
Heıinrich Dumoulın AT Vollen- leuchtung ist 1Ur 1mM U-Ze. erlangen.
dung des Lebensjahres. (Reihe: Die Buddha-Natur ist einzige Wiırklich-
Dıalog der Relıgionen.) Matthias- keıt. In ihr verwirklıcht sıch Weısheıt
Grünewald-Verlag, Maınz 9085 un: die alles transzendierende Erleuch-
374 Seıiten. 1° (ung S1ie ırd 1m Schweıigen, der Spra-
Die Festschrift nımmt 1ın iıhrem Tiıtel che der Weısheit, gehört und gesehen

die Schwerpunkte der Arbeıt Heıinrich Ihr Inhalt ist die Identifikation VO  —
Dumoulins auf, der In seinem Lebens- Leben un Tod Sie umfaßt somıt das
erk die Begegnung mıt der Glaubens- Geschehen der Welt und hebt 6S gleich-

388



zeıtig in sıch selbst auf. SO ird die und damıt Aaus seliner alles In Buddha
Welt der große Sutra-Iext, S1E ist als Prä- einenden Weltsicht rel1g1Ös bestimmt
SCMNZ der Weisheıt in ihrer bsenz kon- SIie somıiıt auch das indıvıduelle
strulert‘‘ 553 Subjekt selbst Auf ıne augenscheıin-

Aus dem Shöbögenzö legen Ryosuke lıche AÄhnlichkeit zwıischen Mystık un!
hashı un Hans Brockard das achte Zen ist schon häufig hingewiesen WOTI -
uch In deutscher Übersetzung mıt den Rıesenhuber substantunert s1e hıer
anschließender Interpretation VOTI. Was Erfahrungsbegriu{ft, in dem ıne Spal-
hıer ıIn philosophiıscher Begrifflichkeıit (ung VO  —; Subjekt un! Objekt aufgeho-
dargestellt ist, wırd VO  — Helmut Brinker ben ırd Riesenhuber wirft hiıer einen
zen-gemäß In sıch selbst anschaulıich. Punkt auf, Von dem sıch 1m Dıalog
Brinker geht der relıg1ösen Metaphorık weıter arbeıten
in Vogeldarstellungen zen-budahhistischer Im drıtten eıl finden WIT Beiträge

ZU Verständnis der weıteren Ostasıatl-Malermönche Aaus Chına und apan
nach Die Mönche bedienten sich keiner schen Kultursphäre. Julıa Ching inter-
Überlieferungen oder Lehrtexte, SO1I1- pretiert konfuzlanısche Spirıtualıtät AUS-

dern wählten hre Themen Aaus dem gehend VON Konfuzıius über das Chung
gewöhnlıchen Lebensbereich. Ihre Bıl- Yung Chu HsI, VO  — dem taoılstische
der stehen jenseılts des vordergründigen und buddchhistische edanken 1m konfu-
Gehalts als Gileichnisse der Buddha- zianıschen System verarbeıtet wurden.
Welt Gleichzeıntig dıenen S1e als Darstel- Meditatıiıon ırd echt konfuzılanısch
lung einer buddchistischen Ethık erdgebunden In der Einheit des KOSs-

Künstliıch dagegen wirkt beı aller Or1- INOS, der Hımmel und Erde, den Men-
ginalıtät des Gedankens dıe Arbeıt VO  e schen un:! alle Dınge umfaßt, findet sıch
Kakıchl AdOWAAaKIT, der Paulus und der Weg einem aktıven Leben der
ogen in ihrer Erkenntnisweise des „mıiıt Menschlichkeit. dıe Konfuzıilaner bis
dem Körper sens  .6 In Beziehung sei- Chu Hsı un! seiınen heutigen Krit1i-
ZeN ll ıne behutsame Zurückhal- kern 1n Chına die konfuzilanısche
L[ung, WwW1Ie S1e Jan Vall rag (28611) SC Grundhaltung unter dem Begriff der
genüber einer vorschnellen Gileichset- „Spirıtualität‘‘ subsumieren würden, se1
ZUNg VO  — Ost un: West empfiehlt, wäre dahıngestellt.
hıer SOWI1E In einıgen anderen Beıträgen Den Herausgebern ist danken, daß
des Bandes, besonders 1m zweıten S1e In dıe Festschrift den chinesischen
eıl dıe Beziehung VO  — relig1öser Bereich einbezogen haben, der außer-
Erfahrung und Glaube geht, geboten halb des CNSCICIH relses VOoONnNn Siınologen
SCWESCIL. kaum Beachtung findet. Welche bislang

Wiıchtige Perspektiven ergeben sıch 1n noch N1IC aufgeschlüsselten Grundfra-
der Darstellung VO  — Klaus Rıesenhuber, SCI für die spätere religionsgeschicht-
der reine Erfahrung nach Arıstoteles, lıche un phiılosophiısche Entwicklung
Nıshıda und Pseudo-Dionys1i0s unter- 1n Ostasıen Gewicht haben, zeıigt die
sucht. Erfahrung ste für Nıshıda, des- brıllante Untersuchung VO  u Wolfgang
SCI] In Buddchismus wurzelndes enken Bauer ZU „Alleın‘“‘ als Metapher des
auch VO  —; Wılliam ames beeinflußt ist, C Ebenso wichtig ist dıe arle-
diametral der arıstotelıschen Erfahrung gunNng Von Thomas Immoos über. den
durch ‚„„Unterscheıden‘‘ und ‚„Wiıssen‘“‘ Shintoismus.
gegenüber. S1ie ist für Nıshıda Innewer- Die ost-westliche Begegnung ırd Von
den VO  — Wiırklichkeit 1Im Lebensvollzug Hans Joachım Klımkeıt eingeführt, der
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der Idee Buddhas als ater 1mM est- gearbeitet wird, WOZU rundherum alleın
asıatıschen Bereich nachgeht und el schon die notwendige sprachliche VOr-
Gedanken belegt, dıe schon 1m 19 Jahr- aussetzung fehlt An dieser Stelle sollte
hundert westlıche, vielleicht christliche dringend Abhilfe geschaffen werden.
Einflüsse auf das Mahayana vermuten Eınen Beıtrag und Anreız dazu könnte
heßen. diese Festschrift mıiıt ihren mannıg-

Dıiıe Beıträge VonNn Jan Vall der rag fachen wichtigen NstoOohen geben.
und Hans Waldenfels führen zurück ZU Wiınfried Glüer
TIThema des Dıalogs in der ost-westlichen
Begegnung. Van der rag stellt die

VORURTFEILE ABBAUENSchwierigkeiten heraus, dıe aufgrund
unterschiedlicher Denkstrukturen entste- Ulrich aSsKe, Die Ischechoslowakische
hen. Eıgenartig erscheıint sein Gedanke, Hussıtische Kırche In der deutschen
da gerade das ontologische Denken als theologıschen Literatur und In Selbst-
Ausgangspunkt für dıe Auseinanderset- zeugnissen. (Europäische Hochschul-
ZUNg mıt dem Buddahismus wichtig ist schrıften, Reihe AAIILIL, Theologıie,
Der nsatz Waldenfels führt Bd 304.) Verlag eter Lang, Frank-
weıter, iındem sich nıcht auf Denk- furt Maın 9087 633 Seıten, art
strukturen festlegt, sondern 1mM Vollzug SEr 86,—
des Sprechens, ens und Leidens auf on der Blick 1INs Literaturverzeich-
dem Weg ZUTr ebenden Erfahrung tıef- nNIS, das nıcht ganz strıngent angeordnet
sten Geheimnisses hinleıtet. ist un! unverständlicherweise VO Per-

Siıcherlich nıcht gewollt ist dıe letzte sonenregiıster unterbrochen wird, zeigt,
Spur VON Eurozentrismus, dıe 1m Tıtel Ww1e wen1g über diese presbyterial-epis-
des Bandes In der Ortsbestimmung kopal strukturierte Kırche In deutscher
‚„„Fern‘‘-Östliıch enthalten ist Vielmehr Sprache erschıenen ist. Also sollte INnan
wiırd dıe Größe der Aufgabe heraus- sıch eigentlich über dıe anzuzeigende
gestellt, dıie 1m Verstehen und In der rbeıt freuen. Sıe ist die modifizierte
Begegnung mıt der Welt Ostasıens noch Fassung einer Dissertation, die 9084 der
VOTI uns hegt An verschıiedenen Stellen Hus-Fakultät, also der theologischen
ist das Einswerden Von Subjekt und Ausbildungsstätte der Ischechoslowakı1-
Objekt 1m aslatıschen enken thematı- schen Hussıtischen Kırche VOI-
sıiert. Die Spaltung beıder ırd est- gelegen hat Man mer dem ext d.
lıchem enken In Asıen als belastend dalß und mıt welcher Liıebe Vf. sich über
vorgehalten, z. B. neuerdings auch VOoNn eınen längeren Zeitraum mıt seinem
südkoreanischen MınJjung-Theologen. Gegenstand beschäftigt hat Aber mıt

sıch dıe miıttelalterliche Mystiık als der Veröffentlichung des (Ganzen in der
möglıche Brücke zwischen den grund- vorliegenden Oorm hat weder sich
sätzlıch anderen Denkweısen Asıens noch dem, Was wollte, einen
un des estens erweisen kann, ist irag- Dienst erwlesen. doch 1Ur eın
iıch Wo hat dıe metano1a einzusetzen? Lektor über die ausgebreitete Detail-
Diıese rage ırd Je länger desto mehr fülle, den die Lesbarkeit beeıinträchti-

Gewicht gewinnen. genden Faktenreichtum un! ıne ent-
e1m Lesen dieser Festschrift wird schiıeden stark entwickelte Neigung,

einem bewußt, WI1Ie wen1g auf CVaAaNSC- alles und jedes belegen wollen, sıch
ischer Seıte jedenfalls In Deutsch- hergemacht dann 'are eın lesbares,
and der ostasıatıschen Thematık informatives uch €e1 herausgekom-
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